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Elementa goes digital  
 
Am vergangenen Samstag öffnete die Tagesschule Elementa AG wiederum ihre Türen. Das ICT-
Schulprojekt 4GENERATIONS lockte viele Interessierte in die digitalen Workshops der Schulkinder.  
Am Tag der offenen Tür der Tagesschule Elementa AG in Neuheim stand das ICT-Schulprojekt 4GENERATIONS 
der 5./6. Klasse zusammen mit dem Steinzeit-Schulprojekt im Mittelpunkt des Tagesprogramms.  
Zum Auftakt präsentierten die Schulkinder der 3./4. Klasse anhand ihres selbsterstellten Modells die Epochen der 
Steinzeit. Kompetent und witzig berichteten sie über die einzelnen Arbeiten und Teilschritte dieses 
fächerübergreifenden Projekts. «Es war gut zu beobachten, dass die Kinder viel Freude an ihren Ergebnissen 
und erworbenen Fachkenntnissen hatten.», sagte Monica Roth, CEO und Schulleiterin. Die Lehrerin der Klasse, 
Cornelia Gisler, war ebenfalls sichtlich zufrieden und stolz auf ihre Kinder und deren gestärkten Kompetenzen. 
In den Räumlichkeiten des ICT-Workshops wurde freudvoll und konzentriert an PC’s, Laptops, Tablets und 
Smartphones die digitale Welt erforscht. Das Intergenerationen-Projekt 4GENERATIONS wurde am Open Day 
von der Partner-Institution ProSenectute Zug unterstützt. Die Schulkinder führten die Seniorinnen und Senioren 
durch die Posten der acht Teilprojekte und standen zusammen mit Ulrike Liebert, Projektleiterin Generation 65 
Plus, für Fragen und Anregungen zur Verfügung. Auch Dr. Gerhard Pfister, Verwaltungsratspräsident der 
Tagesschule Elementa, liess sich vom digitalen Fieber dieses Workshops anstecken. Die Virtual-Reality-Brille 
begeisterte ebenso wie das Ausprobieren und Erkunden der verschiedenen Stationen. Spontan gab er einer 
Schülerin ein Blitz-Interview - mithilfe der App TouchCast sah es dann aus, als ob Interviewerin und Interviewter 
in einem echten Fernsehstudio stehen würden.  
 
Es war ein Tag gefüllt mit vielen interessanten Gesprächen, spannenden Projekten und mit einem Korb voller 
Einblicke in unser Schulleben. Wir bedanken uns bei allen Gästen und Teilnehmenden für das grosse Interesse 
an der Tagesschule Elementa.  
Mehr zum ICT-Schulprojekt 4GENERATIONS unter: https://www.tagesschule-elementa.ch/de/news/ 
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Tagesschule Elementa AG, Neuheim 
Die Tagesschule Elementa ist eine staatlich anerkannte Schweizer Primarschule mit einem internationalen Touch und orientiert 
sich am Lehrplan 21. Die Schule ist ein Lern- und Lebensort für individuelle Begabungsförderung und Lernmotivation. Die 
Elementa fördert begabte und lernfreudige Kinder nach ihrem Konzept „Stärken stärken. Lernen lernen.“ Die Sprache im 
Unterricht und in der Tagesbetreuung ist Deutsch. Englisch wird von der ersten Klasse an unterrichtet und ist ein Teil der 
Schulkultur.   
Die Elementa wurde 2006 von Dr. Gerhard Pfister und Monica Roth gegründet.  
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